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Bezirksklasse Herren GF

MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) : TSV Fortuna Bergfeld 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

Stosch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Fortuna Bergfeld in der Bezirksklasse Herren GF gegen den
MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 4
Stunden. In ihrem 10. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schmitz / Klenner gegen Stosch /
Herhut nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:6, 11:13, 11:8 nicht verloren. Wenig
Gegenwehr leisteten jedoch Kaczor / Skolik bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stosch / Behrends.
Einen Zähler für das Team verpassten Klenner / Marwede bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Bornhuse / Brendel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Niklas Schmitz bekam es nun mit Harald Behrends zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Niklas Schmitz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Stosch
war für Tim Klenner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die
siegbringende Taktik fehlte wenig später Benjamin Kaczor bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas
Herhut ab dem Start. Tom Klenner war in der Partie gegen Gregor Stosch nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Markus Skolik bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thomas Brendel. Da
war final wirklich nichts zu holen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Sarah Marwede beim 2:
3 gegen Gunna Bornhuse. Das Spiel verlor sie dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Niklas Schmitz bekam anschließend seinen Gegner Michael Stosch
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Tim Klenner gelang es Harald Behrends zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Gregor Stosch konnte Benjamin Kaczor
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Tom Klenner hatte im Spiel
gegen Andreas Herhut am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Gunna Bornhuse musste Markus Skolik Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) die
Vorrunde mit einem Punkteverhältnis von 14:6 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Fortuna Bergfeld erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:6. Auch für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG)

Doppel: Schmitz / Klenner 1:0, Kaczor / Skolik 0:1, Klenner / Marwede 0:1 
Einzel: N. Schmitz 1:1, T. Klenner 1:1, B. Kaczor 0:2, T. Klenner 2:0, M. Skolik 0:2, S. Marwede 0:1 

 TSV Fortuna Bergfeld
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Doppel: Stosch / Behrends 1:0, Stosch / Herhut 0:1, Bornhuse / Brendel 1:0 
Einzel: M. Stosch 2:0, H. Behrends 0:2, G. Stosch 1:1, A. Herhut 1:1, G. Bornhuse 2:0, T. Brendel 1:
0


